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420 SEfaftriteîe fdjttetaertfdjê f>aatoerîer=,8eûuttg (Organ für Me offijteHen publilattonen &c3 StpMeij. ÄeMerbeöeretnS). Kr 20

fjSoftgeMube ©djânntë. ©äjännig befommt in un»
mittelbarer fKälje beS 23at)nt)ofe8 ein neues fßoftgebäuöe
nadj ben ißlänen unb i8auüorfd)riften ber Herren ißkldjer
unb @aubt), 9trd)itetten in fRapperêwil.

Sluftult ^eiligenfdjniettbi. SSorle^ten äftontag würbe
mit bem 23au be's fêinberpaôiûonS begonnen. @r fommt
auf bie Dfifeite junädjft ben «Stallungen gu fielen;
ledere werben fpäter in ein ïûrglid^ erworbenes Sauern»
biauS tierlegt. 2)ie Stuftalt gät)ft gegenwärtig etwas
über 100 Patienten.

2)a§ Softer ditgelberg beabfidjtigt, fein Kollegium
gu einem Stfceum ju erweitern.

|Ut* for Jîrim* — für Mr
grcge«.

NB. »«& ^vbeitseefuitj* Merben
unter biete Kubrtl «id|t awftjettprnmett.

324. ©ibt es ein Klittet, um SSabeöfen, bie intoenbig gnnj
mit Kalfftein unb anbern ©ubfianjen angefept finb, p reinigen V

giir gütige KuSfunft jum Daraus heften Danf.
409. 28er märe Sieferant bon fcpönen biirren Kufjbaumhreitew,

30, 36 unb 90 mm ftarf Offerten nn @. SDtettifer, med). Drechslerei,
2Be^iton.

410. 28er liefert töratöfen für ©aStocpapparate en grob?
Offerten unter Kr. 410 an bie ©rpebition.

411. 28er liefert Dalg (grüne gettfubfianj in gäßcfien) pm
©infetten ber g-ournierplagen ©efl. Offerten unter R. S. §auptpoft
äürict) 1.

412. 2Ber liefert ©djaufelftiele, naturgeMacbfene, alfo ntept
gefügte? Singebote an bie ©ppebition unter Kr. 412.

413. 2Ber liefert iöobrmafd)inen mit SEetlfcbetben für 28agner?
414. 28o besieht man rote @lfäfier=@cbleifftetne am biHigften,

put 2Bieberberfaitf
f^.415, 2Belcf)e ©iefjeret liefert gufjeifeme ©djleiffieintröge

416. 28er liefert ©tatjtftempel jum Kuffcfjlagen ber patent»
nummer unb gfabrifjeicfjen auf fchmiebeiferne Strittet?

417» 2Ber hatte ältere, leichte 3üMarfäge mit ©ifengeftetl
billig su bertaufen?

418, SBelrfje Kiöbelfabrif Uiiirbe einem befannten ©efdjäfts»
manne in gröberer Drtfcpaft ber Dftfchmeis Ptöbet aller Slrt in
Sommiffion geben Offerten unter Kr. 418 an bte ©jpeb.

419, 2Ber fabrijiert Ktafcfnnen sum Dabatfdinetben Offerten
unter Kr. 419 an bie ©ppebition.

420, 28er hätte eine gebrauchte, nidjt su fdjMere ©äutenbobr»
mafebine für Sraftbetrieb absugeben Offerten unter Kr. 420 an bie

©ppebition.
421, HBelcpeS fittb bie beften 23ebacf)ungen für flache Däd)er

für 28erlfiätten oott 11 m lörette unb 15 m Bange? Die Sinne
Mürbe auch sum 28af<ben bemipt.

422, 2Ber hätte girfa 50 m 28afferleitung8röhren bon 200
bis 300 mm BicbtMette, fchmiebeiferne ober ©u&röbren, su herlaufen
Offerten an Knb. dürrer, Kofjreute bei 2Bil (©t. ©allen).

423 a, Sann mir ein gachmann mitteilen, Meiches bie blKigfte
Steuerung ift sum 2Bärmen hon Solben für «Spengler unb Mer liefert
bieSbesiigliche Slpparate? 5s. 28er liefert biüigft Bampengläfet unb
ßampen c, 28er liefert 23ledhrohrfd>eÜen Offerten mit Preisangabe
unter Kr. 423 an bie ©ppebition.

424, 28elche ©ifenhanblung liefert am biHigften SSledje, ber»
bleit unb galbanifiert

425, 2Ber liefert echtes Ktabagonipots unb su Meicpen biHigften
greifen per m®, 26/27 mm bicï, ober nach lüfte gefdjnitten Offerten
an ©itnstfer u, gintmerli, Slarau.

426, 28er liefert für ©epreiner fepönes gutgelagertes faubereS
Knfebaumhols, 30 mm biet unb anbere Dielen, su biHigftem preife
Offerten unter Kr. 426 an bie ©jpcbttion.

427, 15—20 arme 23äuerlein, Melche fich bisher mit ©obMaffer
begnügen mufften, beabfieptigen, eine (leine 28afferberforgung erfteHen
SU laffen. Die 31t ermerbenben givfa 40 Pttnutenliter QueHmaffer
miiffen auf einen 28ibber geleitet unb bon biefem jtrla 60 m höher
in ein Keferboir bon 10—20 m® getrieben merben ; Steigleitung strla
500 m. 2)on biefem Keferboir aus fott eine 1000 m lange §aupt»
leitung, 15—20 §au8lcitungen unb ebentueH Heine .fjtjbranten erfteHt
Merben. ©efäHe bom KeferUoir bis sum erften ©aus 8—9 m unb
bis sum legten §aus 30 m, 28elcf)e8 Kiaterial foH für eine biHtge,
folibe unb lunftgereepte Slnlage bermenbet Merben unb Mer befajjt fiep
mtt folchen

428, 28elcpeS ift in ber ©cpMeij bie befte SSejugSqueHe für
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Oerlikon
bei ZürichMaschinenfabrik Oerlikon

Abteilung für fahrbare und tragbare elektrische Antriebe für Fabrikations-, Montage- u. Bauzwecke

empfiehlt:

Elektromotoren, fahrbar auf Stahlgnssrädern
fut normale Leistungen von l'/a P.S., 2Va P.S. und 4 P.S.

für Gleichstrom, Zweiphasen- und Drehstrom.

Tragbare, elektrisch angetriebene

Bohr-, Versenk- und Gewindsctoidapparate
für Maschinen-, Kessel-, Brücken-, Lokomotiv- u. Schiffbau.

Kleine

Handbohrmaschinen
Kleine

UnWersalbohrmaschinen

Kollektorschleifapparate

Schleifapparate
für allgemeine Zwecke

Zentrifügalpumpen
für Bauzwecke

Ventilatoren
in Verbindung mit Trocken-
Öfen für Qiessereien etc.

Traas-
porlaôei

•8>

4n yec/e

anscA/mssba/',

*
Transportable elektrisch angetriebene Keilnutenfraisapparate.

Fahrbare und tragbare elektrische Antriebe für jeden SpezialzWeck.
Bei Anfragen und Bestellungen ist die Angabe des in Betracht kommenden Stromnetzes erforderlich, bezw. Angabe

der Stromverhältnisse. •

420 Jllustriretè schweizerische Haudwer!er-ZeUu«g (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). Nr 20

Postgcbäude Schaums. Schännis bekommt in un-
mittelbarer Nähe des Bahnhofes ein neues Postgebäude
nach den Plänen und Bauvorschriften der Herren Watcher
und Gaudy, Architekten in Rapperswil.

Anstalt Heiligenschwendi. Vorletzten Montag wurde
mit dem Bau des Kinderpavillons begonnen. Er kommt
auf die Ostseite zunächst den Stallungen zu stehen;
letztere werden später in ein kürzlich erworbenes Bauern-
Haus verlegt. Die Anstalt zählt gegenwärtig etwas
über 100 Patienten.

Das Kloster Engelberg beabsichtigt, sein Kollegium
zu einem Lyceum zu erweitern.

Aus der Prams — Kr die Prams.
ZrsgsA.

dlk. Uerkanfs-, Tausch- und Arbeitsgesnche werden
unter diese Rubrik uicht aufgenommsu.

324. Gibt es ein Mittel, um Badeöfen, die inwendig ganz
mit Kalkstein und andern Substanzen angesetzt sind, zu reinigen?
Für gütige Auskunft zum voraus besten Dank.

409. Wer wäre Lieferant von schönen dürren Nußbaumbrettern,
30, 36 und 90 mm stark? Offerten an E. Dietliker, mech. Drechslerei,
Wetzikon.

419. Wer liefert Bratöfen für Gaskochapparate en gros?
Offerten unter Str. 410 an die Expedition.

4 lit. Wer liefert Talg (grüne Fettsubstanz in Fäßchen) zum
Einfetten der Fournierzulagen? Gefl. Offerten unter R. 8. Hauptpost
Zürich I.

412. Wer liefert Schaufelstiele, naturgewachsene, also nicht
gesägte? Angebote an die Expedition unter Nr. 412.

413. Wer liefert Bohrmaschinen mit Teilscheiben für Wagner?
414. Wo bezieht man rote Elsäßer-Schleifsteine am billigsten,

zum Wiederverkauf?
^416. Welche Gießerei liefert gußeiserne Schleifsteintröge?

416. Wer liefert Stahlstempel zum Ausschlagen der Patent-
nummer und Fabrikzeichen auf schmiedeiserne Artikel?

417. Wer hätte ältere, leichte Zirkularsäge mit Eisengestell
billig zu verkaufen?

418. Welche Möbelfabrik würde einem bekannten Geschäfts-
manne in größerer Ortschaft der Ostschweiz Möbel aller Art in
Kommission geben? Offerten unter Nr. 418 an die Exped.

419. Wer fabriziert Maschinen zum Tabakschnetden? Offerten
unter Nr. 419 an die Expedition.

429. Wer hätte eine gebrauchte, nicht zu schwere Säulenbohr-
Maschine für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten unter Nr. 420 an die

Expedition.
421. Welches sind die besten Bedachungen für flache Dächer

für Werkstätten von 11 m Breite und IS m Länge? Die Zinne
würde auch zum Waschen benützt.

422. Wer hätte zirka 50 m Wasserleitungsröhren von 200
bis 300 mm Sichtweite, schmiedeiserne oder Gußröhren, zu verkaufen?
Offerten an Rud. Furrer, Roßreute bei Wil (St. Gallen).

423 ». Kann mir ein Fachmann mitteilen, welches die billigste
Feuerung ist zum Wärmen von Kolben für Spengler und wer liefert
diesbezügliche Apparate? k. Wer liefert billigst Lampengläser und
Lampen v. Wer liefert Blechrohrschellen Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 423 an die Expedition.

424. Welche Eisenhandlung liefert am billigsten Bleche, ver-
bleit und galvanisiert?

425. Wer liefert echtes Mahagoniholz und zu welchen billigsten
Preisen per m", 26/27 mm dick, oder nach Liste geschnitten? Offerten
an Hunziker u. Zimmerli, Aarau.

426. Wer liefert für Schreiner schönes gutgelagertes sauberes
Nußbaumholz, 30 mm dick und andere Dicken, zu billigsten! Preise?
Offerten unter Nr. 426 an die Expedition

427. IS-20 arme Bäuerlein, welche sich bisher mit Sodwasser
begnügen mußten, beabsichtigen, eine kleine Wasserversorgung erstellen
zu lassen. Die zu erwerbenden zirka 40 Minutenliter Ouellwasser
müssen auf einen Widder geleitet und von diesem zirka 60 m höher
in ein Reservoir von 10—20 im' getrieben werden; Steigleitung zirka
S00 m. Bon diesem Reservoir aus soll eine 1000 m lange Haupt-
lcitung, IS—20 Hausleitungen und eventuell kleine Hydranten erstellt
werden. Gefälle vom Reservoir bis zum ersten Haus 8—9 m und
bis zum letzten Haus 30 m. Welches Matertal soll für eine billige,
solide und kunstgerechte Anlage verwendet werden und wer befaßt sich

mit solchen?
428. Welches ist in der Schweiz die beste Bezugsquelle für
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Oot-likon
dol Xiirid,Maseliinenkabrik Oerlikon

àêililng kür szkàe unä trs^ure elàizelig Antriebe für siàilcstionz-, Uàzs- u. Lsuivsà
empkietilt:

Elektromotoren, kàîisr sus Ksiilgimi'âàii
lia normale beistungen von 1'/- 8., 2'/- k. 8. unä 4 3.

für Q>si Q Ostrom, ^wsi ptiÄSSn- unci IDrsti strom.

Tragbare, elsktrisek angetriebene

Solls-, VmM- >00 KoillillAàlliSMZl«
kür àscbinen-, Kessel-, Krücken-, bokomotiv- u. 3cliiskbau.

Kleine

llanàltrmsscblnen
Kleine

tlniUersalbotirmasciiinen

llollektorscbleitapparate

Zcbleitapparaìe
für allgemeine Zwecke

lentrltägalpumpen
kür N-m-vecke

Ventilatoren
in Verbindung mit Brocken-
öken kür Oiessereien etc.

/scks

5krom/s/kunA

O

Transportable elektriscb angetriebene Kollnutvnkraisapparato.
flatirbare unä tragbare elektrische kntrlebe für )ecien Zpe^làvàk.

Sei àkrzMN unä kesteiiungen ist die Angabe lies in Setraciit kommenden Stromnetzes erkorderiicti, be?v. àngàder Stromverkiiltnisse.
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(Safotin 0,640—0,650 fpej. ©eWicpt Sleufjerfte Offerten unter Nr. 428
erbeten an bte ©ïpebition.

429, SDEJeldÉje ©ägeret in ber ©<pwet3 befaßt fid) fpegiefl mit
ber ®tp8lätt^en=gabri(ation ¥ Lieferung per SBaggon. Offerten mit
Preisangaben an Philipp Padjmann, .§otd)anblung, Socle (Neuenbürg).

430, 2öer liefert Jgobetmcffer«@cptetfmafcpinen, neu ober ge«

braucpt
431, äöer hätte ein nod) gut erhaltenes SBafferleitimgSropr

bon 40 ober 45 cm Sichtweite, 21—22 gup lang, ohne gtanfcpen,
abzugeben unb 31t welkem Preis?

432, SBer liefert ®ad)pnppe unb 31t welchem Preis Offerten
unter Dir. 432 befördert bie ©ppebition.

433, Stuf weide einfache Slrt fann man ©ägmeht 31t einem
feften Sörper, etwa tn Häfeform, umWaubeln, um baSfetbe fpäter als
feftes Prcnnmaterial berwenben 311 fönneu?

434, Sffier liefert 3eidjnungen, ebentueü Profpctte für einen
®rödnefaften für Pretter unb Paitpol3 bon 5 m Sänge? Slbbampf
unb birefter ®ampf flehen jur Pcrfiigung, and) tonnte boni Heffel«
haus her warme Suft mittelft Pentilator gegeben werben.

435, (Sin fgerr S. Plaguer, Paumeifter in SBieSbaben, offeriert
Qelchnungen unb Pefcpretbungcn über jQoljtrodenanlagen A Pit. 20.
®iefe8 foR bas befte ber Peujeit fein. Sann mir ein geehrter Slbomient
fagen, ob biefe» wirfttch bas rationettftc ift unb Wo eine folcije (Sin«

rteptung im Peiriebe su fehen ift? Ober: Sann mir ein geehrter
Slbomient fagen, Wie fid) bie tgoljtrodennnlagen nach ben Qetcpnungen
bon §rn. S. äßagner, Paumeifter in SöieSbnben, bewähren unb ob

biefe» wirttid) bas rationeüfte ift?
436, SBer fönnte einen gefchnittcnen Nufjbaumftamm, fdjön

gerabe unb gan? trotten, wenigftcnS 2,20 m tang unb niept unter
50 mm ®ide gefdjnitten, fonft ift bie ®ide gleich, liefern, unb 31t

Welchem Prcife Offerten an 3- Ptettler, Ntecp., ©petcherfchWcnbc bei
@t. ©allen.

440, ©rfuepe um Ptitteilung, ob bie neueren SonferbierungS«
mittet bie Notbucpe 311 ©tfcnbapnfcpwcflen geeignet machen unb worin
bie betreffenben neueften Patente beftehen, refp. wer ber ©igentiimer
ift.. Piir würben grofje Stotbucpenbeftänbe offeriert. SBaS fann man
aus Potbuepe erzeugen ©ignet fiep fetbe 31t Petroleum« unb gett«
fâffer=fÇabri!atton unb ift biefe PerwertnngS«3lrt giinftig unb gut
rentierend? giir gütige Nacpridpt bin id) fetjr banfbar.

EKandernec

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schwoiz.) 972

Fayence-Wand-Platteni
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchon.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Aari!

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sltttooutesä.
Sluf grage 357, ©chiiter« unb SBanbtafetn liefert in jeber

geWiinfdjten ©röjje unb Slusfiipruttg 31t billigften Preifen bie ©eptefer«
tafelfafferei bon Slrtp. ©epenter, ©im (©larus). i

Stuf grage 365. ©in Petrol=@a8=£et3apparat braucht bebeittenb
Weniger petrol als ein petrohfgetsapparnt. ©inen fotepen fann liefern
bie Pt.ecp. äüerfftätte, PernidlungS« unb 3nftattatton8gefcpäft Reiben.

Stuf grage 368, öabc mehrere ©djWungrciber, bie bienen
"önnten, t?er ©deflenfieit 31t Uerfaufen, fttob. Jguffd)mtt>, ©cnf.

Sluf grage 370, ©ine reine, fühle Hüft erhalten @ie, wenn
wan SüftungSbentilatoren anbringt. SBiinfcpe mit fyragcfteflcr in
Perblnbung 31t treten. Nted). SLBertftätte unb SnftatlationSgefdjäft
Reiben.

Sluf Stage 375. ©cpwere Honergänge unb girftjiegelpreffen
tonnten neu liefern, ba gebraucht nidjt borrätig, grip ONartl, Slttien«
flefettfepaft, SBintertpur.

Sluf grage 876, ©inen ijemcntbobeu auf eine höljerne SUerraffe

p legen, ift eine gewagte ©aepe, weih man boep aus ©rfaprung,
oftfe jelbft waffiüe ©auweife in ben weiften gälten biet flu wiinfcfjen
übrig läfit, weil QementRäcpen, bie etne geWiffe ©röpe iiberfepreiten,
gan3 unausbleiblich Piffe befommen, wenn man fid) niept im Pom«

herein biirdj entfprecpenbe Porforge bor biefer Kalamität 3U fcpüpen
toeiR. SBenn eine niept 3n grope gtädfc in Petracpt fommt, fo läRt
es fid) unter ttmftänben maepen, jebod) rnuR ^wifdpen Pretterboben
unb gementfdjicpte eine 8folierung8lage eingefügt werben. UebrigenS
gibt eS für berartige gäEc beffereS unb abfolut ficperereS als dement«
being, bas ift gehärteter SlSppalt. ®er Sluftrag besfelben bertangt
im borlicgenben gaEe and) befonbere gürforge, benn mit einem
btofien ShifgieRcn iftS nicht getan. SeptereS Wäre fo berfeprt, als
wie wenn eine ©cpintebe« ober ©cplofferwerffiätte mit ©uböotith (?u
beutfd) Pfagncfiabeton mit ©ägmept) belegt würbe, wie man baS

merfwiirbigerweife empfehlen mid. Sanbsmann.
Sluf Stage 377, Sebevmanometer repariert bie Ntecp. SBerf«

ftätte, Pernicflungsanftalt unb 3nftaEatioit8gcfcpäft, Reiben.
Sluf fragen 382 unb 383, SBtinfcpe mit bem gragefteEer in

Unterpanblung 31t treten. Osfar SBipig, NîetaEgieRer, gitricp III.
Sluf grage 384. SBenben @ie fiep gefl. an bie girma Soller

u. Ulrich, ©toderftrape 56, gitricp II.
Sluf grage 385, SBünfdje mit gragcftefler in Perbinbung 3U

treten, ba bie antuwenbenbe Ptetpobe überall angewenbet werben
fann unb suberläffig ift. Pob. Ptepger, Ptalermeifter, SBipfingen«
gürid).

Sluf {Jrage 385, SBenn ein tpaus auch noep fo folib gebaut
ift, fo fönnen 3tiffe in ben ©ipsbccten beitnod) borfommen, befonberS
bei größeren ®eden, weit folepe auep bei fiarfem ©ebälfe burcp ben

aufliegenben Perfcpr unb abwecpfelnbe Pclaftung ©infdplag ober
wentgftenS Pibrientng erteiben. ®a8 ift für gemalte ®ec£en fepr
unangenehm unb ftlbft bie Paften, bie man 311m SluSfüHen ber Piffe
beniipt, fiitb niept immer genügenb. Qcp habe in meinen eigenen,
wie and) in SluftragSbauten 311t 3eit meinet frühem PrajiS ein
einfadjeS ©pftem für pflafterbcden gewählt unb babei gute ©rfolge
gehabt. ®a8felbe läfit fiep mit ober ohne ©ipstättli opne befottbere
gertigfeit burd) jeben ©ipfer madjen, infofern es fiep um Steubauten
panbelt. Peftepcnbc ®cc£en mit Piffebilbitngen fo 31t Rieten, bap
teptere für „immer" berpütet finb, bebarf sitnäcpR ber SenntniS iprer
Sonftruttion unb befonberS nudj betfenigen bes ®ec!engebälte8 2c.

SBenn fiep im allgemeinen bie gragenben mepr bantbar für guten
Rtat 3eigen würben, bann tonnte man foldjen (ber fpricpwörtlidj
„teuer fein foü") gerne gratis im (jntcreffe ber gortfeprittsförberung
geben, fo aber bie» niept ift, fo ift ©cpweigen ©otb, benn man fpart
geit unb Slrbeit! HanbSmann.

Sluf grage 385, ©egen baS SRiffigwerben bon ©ipsbccten unb
«SPänben für Steubauten unb Pteparaturen empfehle Spnen bie
®iagonal«Perpup--@eRemte hon @. Popp in ©djaffpaufen unb .fjaüau,
weldie in feber beliebigen ®imenfion angefertigt werben unb hom
gabritanten birett billig 3U bejiepen finb. ®érfelbe ift 31t weiterer
SluStunft gerne bereit.

,3luf grage 386, Pagupner Siftenfcponer liefert bie girma
Parahicinl u. SBaibner in Pafel. Ptufter ttnb Offerte 3U ®ienften.

Sluf grage 387, $. §öpn, Ptecpanifer, 311t SBtefe, SBäbenS«

Weil, erftellt überaus ftarte unb leistungsfähige Panbfägen für
gr, 250. ©egenwärtig 2 ©tiiet in Slrbeit.

Sluf grage 387, tgabe eine faft neue Panbfäge biRigft abju«
geben. Sib. Hiitpi, ©pcjiatgefdjdft pat. Slcetptenapparate, §erbligen
(Pern).

Sluf grage 387. ©ine Panbfäge für Straft« unb gufsbetrieb
pat Wegen Nichtgebrauch biRigft abjugeben 3b. 3nbermaur, ®recpSler,
Perned (Rtpeintal).

Sluf grage 387. Panbfägen, neuefteS ©pftem, neu, liefert
g-rip SJÎarti, Éttiengefeflfdiaft, SBintertpur.

Sluf grage 387, ©ine gebrauchte, aber nod) fepr gut erhaltene
Panbfäge tonnten biRigft liefern N. Poffarb u. ©te., petrol« unb
Pen3inmotoren« unb £>ol3benrbeitimgSmaf<ptneiifabrif, Senf.

Sluf grage 389, é<rôen trodene jfjagcnbucpenbretter feber ®ide
auf Sager. ©tierli u. ©e'iler, §ol3hanblung, gif^baep b. Premgarten
(Slargau).
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Gasolin 0,640—0,650 spez. Gewicht Acußcrste Offerten unter Nr. 4S8
erbeten an die Expeditton.

429. Welche Sägerei in der Schweiz befaßt sich speziell mit
der Gipslättchen-Fabrikation? Lieferung per Waggon. Offerten mit
Preisangaben an Philipp Bachmann, Holzhandlung, Locle (Ncuenburg).

439. Wer liefert Hobclmcsser-Schleifmaschinen, neu oder ge-
braucht?

43t. Wer hätte ein noch gut erhaltenes Wasserleitungsrohr
von 40 oder 45 om Lichtweite, 21—SS Fuß lang, ohne Flanschen,
abzugeben und zu welchem Preis?

432. Wer liefert Dachpappe und zu welchem Preis? Offerten
unter Nr. 432 befördert die Expedition.

433. Auf welche einfache Art kann man Sägmehl zu einem
festen Körper, etwa in Käseform, umwandeln, um dasselbe später als
festes Brennmaterial verwenden zu können?

434. Wer liefert Zeichnungen, eventuell Prospekte für einen
Tröcknekasten für Bretter und Banholz von 5 m Länge? Abdampf
und direkter Dampf stehen zur Verfügung, auch könnte vom Kessel-
Haus her warme Luft mittelst Ventilator gegeben werden.

438. Ein Herr L. Wagner, Baumeister in Wiesbaden, offeriert
Zeichnungen und Beschreibungen über Holztrockenanlagen à Mk. 20.
Dieses soll das beste der Neuzeit sein. Kann mir ein geehrter Abonnent
sagen, ob diese« wirtlich das rationellste ist und wo eine solche Ein-
Achtung im Betriebe zu sehen ist? Oder: Kann mir ei» geehrter
Abonnent sagen, wie sich die Holztrockenanlagen nach den Zeichnungen
von Hrn. L. Wagner, Baumeister in Wiesbaden, bewähren und ob

diese« wirklich das rationellste ist?
439. Wer könnte einen geschnittenen Nußbaumstamm, schön

gerade und ganz trocken, wenigstens 2,20 in lang und nicht unter
50 mm Dicke geschnitten, sonst ist die Dicke gleich, liefern, und zu
welchem Preise? Offerten an I. Mettler, Mech., Spetchcrschwcnde bei
St. Gallen.

440. Ersuche um Mitteilung, ob die neueren Konservierungs-
Mittel die Rotbuche zu Eisenbahnschwellen geeignet machen und worin
die betreffenden neuesten Patente bestehen, resp, wer der Eigentümer
ist.. Mir wurden große Rotbuchenbestände offeriert. Was kann man
au« Rotbuche erzeugen? Eignet sich selbe zu Petroleum- und Fett-
fässer-Fabrikation und ist diese Verwertungs-Art günstig und gut
rentierend Für gütige Nachricht bin ich sehr dankbar.
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Untwsrà.
Auf Frage 387. Schüler- und Wandtafeln liefert in jeder

gewünschten Größe und Ausführung zu billigsten Preisen die Schiefer-
tafelfasscrei von Arth. Schenker, Elm (GlarnS). ff.,

Auf Frage 398. Ein Petrol-GaS-Heizapparat braucht bedeutend

weniger Petrol als ein Petrol-Heizappnrat. Einen solchen kann liefern
die Mech. Werkstättc, Bewicklung«- und Jnstallntionsgcschäft Heiden.

Auf Frage 399. Habe mehrere Schwungräder, die dienen
könnten, per Gelegenheit zu verkaufen. Rob. Hnsschmid, Genf.

Auf Frage 379. Eine reine, kühle Luft erhalten Sie, wenn
man Lüftungsvcntilatoren anbringt. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Mech. Werkstätte und Jnstallationsgeschäft
Heiden.

Auf Frage 378. Schwere Kollcrgänge und Firstziegelpressen
konnten neu liefern, da gebraucht nicht vorrätig, Fritz Marti, Aktien-
gesellschast, Winterthur.

Auf Frage 379. Einen Zementbodcn auf eine hölzerne Terrasse
M legen, ist eine gewagte Sache, weiß man doch aus Erfahrung,
oaß selbst massive Bauweise in den meisten Fällen viel zu wünschen
übrig läßt, weil Zementflächen, die eine gewisse Größe überschreiten,
ganz unausbleiblich Risse bekommen, wenn man sich nicht im Vorn-

herein durch entsprechende Vorsorge vor dieser Kalamität zu schützen

weiß. Wenn eine nicht zu große Fläche in Betracht kommt, so läßt
es sich unter Umständen machen, jedoch muß zwischen Bretterboden
und Zementschichte eine Jsolierungslage eingefügt werden. Uebrigcns
gibt es für derartige Fälle besseres und absolut sichereres als Zement-
belag, das ist gehärteter Asphalt. Der Auftrag desselben verlangt
im vorliegenden Falle auch besondere Fürsorge, denn mit einem
bloßen Aufgießen ists nicht getan. Letzteres wäre so verkehrt, als
wie wenn eine Schmiede- oder Schlosserwerkstätte mit Euböolith (zu
deutsch Magnesiabeton mit Sägmehl) belegt würde, wie man das
merkwürdigerweise empfehlen will. Landsmann.

Ans Frage 377. Federmanometer repariert die Mech. Werk-
stätte, Vernicklungsanstalt und Jnstallationsgeschäft, Heiden.

Auf Fragen 392 und 898. Wünsche mit dem Fragesteller in
Unterhandlung zu treten. Oskar Witzig, Metallgießer, Zürich III.

Auf Frage 394. Wenden Sie sich gest, an die Firma Koller
u. Ulrich, Stockerstraße 56, Zürich II.

Auf Frage 398. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten, da die anzuwendende Methode überall angewendet werden
kann und zuverlässig ist. Rob. Metzger, Malermeister, Wipkingen-
Zürich.

Auf Frage 398. Wenn ein Haus auch noch so solid gebaut
ist, so können Nisse in den Gipsdecken dennoch vorkommen, besonders
bei größeren Decken, weil solche auch bei starkem Gebälke durch den

aufliegenden Verkehr und abwechselnde Belastung Einschlag oder
wenigstens Vibrierung erteiden. Das ist für gemalte Decken sehr

unangenehm und selbst die Pasten, die man zum Ausfüllen der Risse
benützt, sind nicht immer genügend. Ich habe in meinen eigenen,
wie auch in Anftragsbauten zur Zeit meiner frühern Praxis ein
einfaches System für Pflasterdccken gewählt und dabei gute Erfolge
gehabt. Dasselbe läßt sich mit oder ohne Gipslättli ohne besondere

Fertigkeit durch jeden Gipser machen, insofern es sich um Neubauten
handelt. Bestehende Decken mit Riffebildungen so zu flicken, daß
letztere für „immer" verhütet sind, bedarf zunächst der Kenntnis ihrer
Konstruktion und besonders auch derjenigen des Deckengebälkes w.
Wenn sich im allgemeinen die Fragenden mehr dankbar für guten
Rat zeigen würden, dann könnte man solchen (der sprichwörtlich
„teuer sein soll") gerne gratis im Interesse der Fortschrittsförderung
geben, so aber die« nicht ist, so ist Schweigen Gold, denn man spart
Zeit und Arbeit! Landsmann.

Auf Frage 396. Gegen das Rissigwerden von Gipsdecken und
-Wänden für Neubauten und Reparaturen empfehle Ihnen die

Diagonal-Verputz-Geflechte von G. Bopp in Schaffhausen und Hallau,
welche in jeder beliebigen Dimension angefertigt werden und vom
Fabrikanten direkt billig zu beziehen sind. Derselbe ist zu weiterer
Auskunft gerne bereit.

.Auf Frage 399. Raguhner Kistenschoner liefert die Firma
Paravicini u. Waldner in Basel. Muster und Offerte zu Diensten.

Auf Frage 397. I. Höhn, Mechaniker, zur Wiese, Wädens-
weil, erstellt überaus starke und leistungsfähige Bandsägen für
Fr. 250. Gegenwärtig 2 Stück in Arbeit.

Auf Frage 897. Habe eine fast neue Bandsäge billigst abzu-
geben. Ad. Lüthi, Spezialgeschäft pat. Acetylenapparate, Herbligen
(Bern).

Aus Frage 397. Eine Bandsäge für Kraft- und Fußbetrieb
hat wegen Nichtgebrauch billigst abzugeben Jb. Jndermaur, Drechsler,
Berncck (Rhcintal).

Auf Frage 397. Bandsägen, neuestes System, neu, liefert
Fritz Marti, Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 397. Eine gebrauchte, aber noch sehr gut erhaltene
Bandsäge könnten billigst liefern R. Bossard u. Etc., Petrol- und
Benzinmotoren- und Holzbearbeitungsmaschtnenfabrik, Genf.

Aus Frage 399. Haben trockene Hagcnbuchenbretter jeder Dicke

auf Lager. Stierli u. Seiler, Holzhandlung, Fischbach b. Brcmgarten
(Aargau).
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Sïuf grage 392. ©emiinfdite ©idjenbarquetriemcn ßegiefjert ©te
am heften bon ber .öoljgrofefjnnbtung Slb. 2/tefferfdjmitt in Spratteln.

Sluf grage 392. Sßrima fôtdEjert=, fowie gebämbfte SSudjen*
barguetriemen liefert bidigft in SBaggonlabungen ©. ©eierëbôFer,
§oljî@ïf)ort, SBien, 14/1, fjioiit&ongaffe 9.

Sluf g-rage 392, ©idjenbretter liefert unb wünfdjt mit Orages
fieder in fforrefbonbeng ju treten Stob. 83odi, ©ägerei, Offiugen (3d))-

Sluf grage 392, Jgaben ©idjenbretter (trocfene) jeber ®icfe auf
Sager. ©tierli u. ©eiier, Jgobbanblung, gifdjbadj bei löremgarten
(Slargait).

Sluf grage 395» iölafebälge feber Slrt berfertigt Slnt. junger*
biibler, Slrbon.

Sluf g-rage 395, ©inen nodj fepr wenig gebrausten ©djtniebe*
S3lasba(g babett }ii uerfaufenï0rinerit.©te.,©ifenbnnblung,28tntertbur.

Sluf grage 395. 2Bettben @ie ftcf) an @. g. 2Bt)fs, ©djmiebe
unb îSaufdjlofferei, Élingitau. Sonnte Qfjnen mit fraglichem 33laS*

balg bienen, noch neu, erft ein Sub* gebraucht, unb fefjr billig, iöitte
um Sufenbung 3bret Slbteffe.

Sluf grage 395, Sitten gebrauchten, in ganj gutem 8>'finnbe
hefinblidjen lölasbalg, paffeub fiir ein größeres ©djmiebefetter, Ijat
billig ju berfaufen 3. Siitfji, med). SBertftätte, SBorb (söern).

Sluf grage 396, SBenbeit Sie fidj an Stub. Qäufermann, med),
jgolsbredjsleret, ©eengen (Slargau).

Sluf g-rage 398, ©tabibratjt in jeber beliebigen ®icfe, fowic
®rabtttaren, ©eflechte, (Sitter, SJÎetadgewebe ec. liefert prompt CSottfr.
S3opp, ®rnf)tfled)terei unb ®raf)ttoarenfnbrif, ©djaffbaufen u. §aflau.

Sluf forage 398, ©tafjibrabt (auch in iSeffemerftafjl) liefert
grip 2>iartt, SUtiengefedfdjaft, SBintertljur.

Sluf g-rage 404. 3i"n ©djteifen bon SJÏafdjinenbobelmeffern
ift am geeignetften eine gute ©djmirgelfdjeibe, eptra ju biefem 3wcde
fjergeftedt, ba biefe egal hart finb, wogegen ©anbjïeine ftetS unegal
part finb unb ungletcbmäfsig fdjleifen. SBenben @ie fid) besfjatb an
©. 2Bibmer u. Stuf, SBertjeuggefSaft in Sutern, als Vertreter ber
©pemniper 2ta£08*@djmirgelmerfe in gurtlpSbemntp.

Sluf grage 404. 3um ©djleifen bon 3Kafd)inenl)obelmeffern
finb bie ©djmirgelfdjleiffteine ben Staturfteinen bei Weitem borju*
jieljen, ba foldje im Sorn fo gefertigt Werben, ba& fie nicpt 31t fdjarf
angreifen unb bocp gut tieften, was bei Staturfteinen nidjt ber gad
tft. ©obann nut[3 ber Staturftein naß gebraucht Werben, was beim
©djmirgelfdjleifftein nicht abfolut notwenbig ift, namentlich bann
nicpt, wenn bie fog. poröfen ©djmirgelfteine in Slnwenbung (ommen.
Stber auch anbete Sîompofitionen bon ©djmirgelfteinen paffen 31101

®rocfen= unb SRaßfdjldfett. ®ie LreiSbifferens ift feine fo wefentltcfje
unb 3ubem halten bie ©chmirgelfteine weit länger aus unb ber ©djliff
ift fefjr rafdi bcenbigt. ®ie erforberliche ®ourcn3ahl für ©teine pon
30 cm ©urdjmeffer ift 12—1400 per Skimite. CSeeignete ©djmirgeh
fteine liefert 31. Stiert, 3«rid) II ©nge, ®reifönigftraße 45. «

Sluf grage 405, ®ie mech. StlöbelbrecfjSleret unb Sltafdjineti*
halle für goläbearbeitung bon ©fp\ Suthiger in 3ug liefert als
©pesialität iöettrafjmen Souis XV. in fauberer SluSfübrung unb ift
imftanbe, jeben Sluftrag in fünfter 3"t 5" erlebigen. SBiinfdjc mit
gragefteder in Slorrefponbens 3U treten.

Sluf grage 405, iSettlabrapmen, fowte auch ade Sîefjlarbeiten
Souië XV. 2c, Itefert bie ©rfte SSaëler ®redi8lerWarenfabrif ©arl
§eip, ©afel.

C.F.Weber. Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

empfiehlt sich zur Lieferung von:

prima
nach acht Häussler'scher Methode hergestellt.,

Prima Holzcementpapier
roh und imprägnirt. 826 a

prima Jisphalldachpaispesi
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestrouung.

Telephon 4317.

Telegramm-Adresse : Dachpappfabrik.

^ußerljanelmuton gauiltöhleidi« §t. 65r»U<«. Sa« I.
IHe Ortrli- «nbr getani«v«tt0ömd>ettott, ledere in gowöl)«-
lidjrtn nnb armiertem '-Beton. Sßläne ltnb S3ebingitngen fbnnen

auf bem SBureait ber S3aulcitimg : S3ait= unb Slrchitcfturbureau bon
©bgger, StotferftraBe Sir. 42, eingefepen werben unb finb Offerten

bis 25. Suguft, abenbS, an baS faufmannif^c ®irefioriitm St. ©allen
unter ber Sluffehrift „SagerhauSbau ®abtbsbleiche" cinfiireidjeti.

liettarrttirmaarhclteK um ^Irdjturm 31» ©raßMetmU
(ßujern). gie Limmer-, Ueryui?- tint» §pe«0lernrl»eltett,
Uebenmhmsoffcrten für eingein ober famthaft finb bis 22. Sluguft
beim Pfarramt ©rohbietwil einjureidjen, wofetbft bie SSauborfchriften
eingefeben ober besogen Werben fönnen.

Pcrpuh «üb fouftiee ilevarntnr ber heibett ftlrd)-
türme i« i\arburij. Kîmtrer-, gpeitijler- mib Paler-
arbeiten, löaubefchrieb liegt auf bei löauberwalfer SUunbing, wo
and) weitere SluSfinift erteilt wirb. Uebctnahmsofferten fini) ber»
fdjloffen bis 20. Sluguft an g, ®öbeti, fßfäftbent ber Sîlrchenflege,
einjnrcicfjen.

Sie ,\»tofit!)ru!t(j einer §eentaner in ftrenjlinoen
bon sirfn 175 in Hänge aus iöeton. iBlgnc lttib löebingungen Hegen
auf bem SSitreau bon SB. SJlartiti, Slrdjiteft, 311e ©iiificpt auf. lieber*
nahmsoffetieu finb bis 18. Sluguft an beti DrtSborfteper, ©emetnbe*
ammann Sileier, eingureiepen.

(hv)leihiut} wan Pnlirititgen am §djnmerbadr näd)ft
ber ©traffenbriiefe, ©ébiet bon Uni« (©raiibiiuben). Spiati unb
SSaitbefdirieb liegen bei 3. ®arm8, ' Jöejirfsingcnieur in 31au3, 3ttr
©infidjt auf, Weicher Weitere Slusfunft erteilt unb bis 25. Sluguft
Offerten entgegennimmt.

Ute e l'dt tuu ljr0c it a |fen )"draft Oftrineen-Slarbnr® ift
im gade, beim Slefehwithr ein Jtbltnrjbett, fatale eine Pfahl-
twattb wan (îBifenbaljnfdiiënen erfteden 311 taffen unb wirb
Sfonfiirrens eröffnet :

1. lieber nfîorbweife Slusfithning ber Slrbeitcn, infiufibc ßieferutig
bes nötigen Sllateriats, nach S3au6eichrieb unb fjßlan;

2. lieber Sieferling beS SUaterialS, als tpoitlanb^emcnt, SlieS, ©anb,
©ifenbahnfehtenen, tannene Haben ac., nach beftehenben Slor*
fdjriften.

fjhan unb SSaubefchrieb liegen beim SBuhnueifter g. ©uter in
Öhringen 3ur ©infidjt auf unb werben (djriftlidje Offerten, ber*
[chloffeti unb mit ber Sluffehrift „SlefdjWupr" berfeheu bis 31., Stitguft
boit bcmfclben entgegengenommen.

Uenawatiatt her $d)ulhan«ialtalitäten £»treit(jeU>adr.
©in iäefchrieb barübet liegt auf ber ©emeinbefanjlei. ©ingabefrift
bis 21, Sluguft.

Uie ^djreiner- ntth ©laferarheiten im |t«nhan wan,
©, ©riwntan», 4"riel>en«yirijter, Baratt, ®nfclbft finb bie
Sönuborfchriften einjufehrn unb Offerten bis 20. Sluguft einsureichen.

Itene« Itanianalbanlt-Üebättbe §djaffl|anfeu. ©rh-
nnh Paurerarheiten, gteinltanerarlreiten in Oïranit,
^teinhanerarheiten in italUltein, ewent, §awanttière aber
§anMlein, giefernng her T-©ifen ttnh her genieteten
Kattien, fjiiäne unb Söebingungen liegen in ber alten Sfriferne,
1. ©toef, ©djaffhäufen, 311t ©infidjt auf, unb tonnen bort ebenfads
©tngabeformulare besogen Werben. ®ie ©iiigaben finb berfdjloffctt
unb mit ber Sluffdjrift „Stohbau*Slrbeiten Sîantottalbnnfgebâubé" bis
17. Sluguft an ben SJ3räfibenterx bei löaufotttmijfion, StegierungSrat
,3. Sfeder in ©djaffbaufen, 31t ridjten.

Die Panrer-, gteinhnner-, Bimiuer-, §d)reiner-»
(•Siafer-, ©adjhedter- ntth Svengierarheiten für einen,-
Jittban an ha» liealfritnlhan« iflaiwit int Sïoftenboranjdjlagc
bon ca. gr. 28,000, ipiäne unb löaübefdjrieb liegen im Stealfdüth
häufe 3itr ©iiificht bereit, unb Werben Offerten, ctitweber für lieber*
nähme beS ganjen SöaiteS ober ober audj nur für eingelne Slrheiten,
bis ben 16. Sluguft entgegengenommen 00m Sflräfibenten ber SSatt*

tommiffion, §, Ottifer, giawil.

in allen Grössen,
plan und facettiert,

— zu billigsten Tagés-
preisen.
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Auf Frage 392. Gewünschte Eichenparguetriemcn beziehen Sie
am besten von der Holzgroßhandlung Ad. Messerschmitt in Pratteln.

Auf Frage 392. Prima Eichen-, sowie gedämpfte Buchen-
parquetriemen liefert billigst in Waggonladungen S. Geiershöfer,
Holz-Export, Wien, 14/1, Pouthongasse 9.

Auf Frage 392. Eichenbretter liefert und wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten Rob. Bolli, Sägerei, Ossingen (Zch).

Auf Frage 392. Haben Eichenbretter (trockene) jeder Dicke auf
Lager. Stierli u. Seiler, Holzhandlung, Fischbach bei Bremgarten
(Aargau).

Auf Frage 393. Blasebälge jeder Art verfertigt Ant. Hunger-
bühler, Arbon.

Auf Frage 393. Einen noch sehr wenig gebrauchten Schmiede-
Blasbalg haben zu verkaufen Briner u.Cie., Eisenhandlung. Winterthnr.

Auf Frage 393. Wenden Sie sich an G. F. Wyß, Schmiede
und Bauschlosserei, Klingnau. Könnte Ihnen mit fraglichem Blas-
balg dienen, noch neu, erst ein Jahr gebraucht, und sehr billig. Bitte
um Zusendung Ihrer Adresse.

Auf Frage 393. Einen gebrauchten, in ganz gutem Zustande
befindlichen Blasbalg, passend für ein größeres Schmiedefeuer, hat
billig zu verkaufen I. Lüthi, mech. Werkstätte. Worb (Bern).

Auf Frage 399. Wenden Sie sich an Rud. Häusermann, mech.

Holzdrechslerei, Seengen (Aargau).
Auf Frage 893. Stahldraht in jeder beliebigen Dicke, sowie

Drahtwaren, Geflechte, Gitter, Metallgewebe ?c. liefert prompt Gottfr.
Bopp, Drahtslechterei und Drahtwarenfabrik, Schaffhausen u. Hallau.

Auf Frage 393. Stahldraht (auch in Bessemerstahl) liefert
Fritz Marti, Aktiengesellschaft, Winterthnr.

Auf Frage 494. Zum Schleifen von Maschinenhobelmessern
ist am geeignetsten eine gute Schmirgelscheibe, extra zu diesem Zwecke
hergestellt, da diese egal hart sind, wogegen Sandsteine stets unegai
hart sind und ungleichmäßig schleifen. Wenden Sie sich deshalb an
E. Widmer u. Ruf, Werkzeuggeschäft in Luzern, als Vertreter der
Chemnitzer Naxos-Schmirgelwerkc in Furth-Chemnitz.

Auf Frage 494. Zum Schleifen von Maschinenhobelmessern
sind die Schmirgelschleifsteine den Natursteinen bei weitem vorzu-
ziehen, da solche im Korn so gefertigt werden, daß sie nicht zu scharf
angreifen und doch gut ziehen, was bei Natursteinen nicht der Fall
ist. Sodann muß der Naturstein naß gebraucht werden, was beim
Schmirgeischleifstein nicht absolut notwendig ist, namentlich dann
nicht, wenn die sog. porösen Schmirgelsteine in Anwendung kommen.
Aber auch andere Kompositionen von Schmirgelsteinen passen zum
Trocken- und Naßschleifen. Die Preisdifferenz ist keine so wesentliche
und zudem hallen die Schmirgelsteine weit länger aus und der Schliff
ist sehr rasch beendigt. Die erforderliche Tourenzahl für Steine von
30 om Durchmesser ist 12—1400 per Minute. Geeignete Schmirgel-
steine liefert A. Merk, Zürich II Enge, Dreikönigstraße 45.

Auf Frage 493. Die mech. Möbeldrechsierci und Maschinen-
balle für Holzbearbeitung von Chr. Luthiger in Zug liefert als
Spezialität Bettrahmen Louis XV. in sauberer Ausführung und ist
imstande, jeden Auftrag in kürzester Zeit zu erledigen. Wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 498. Bettladrahmen, sowie auch alle Kehlarbeiten
Louis XV. zc. liefert die Erste Basler Drechslerwarenfadrik Carl
Heitz, Basel.
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SnbmîMons-Anxeiger.
Lageichausbauten Davidsbleiche St. Galleu. Las I.

Die Erd- und Ketouiernngsarbeiten, letztere in gewöhn-
lichem und armiertem Beton. Pläne und Bedingungen können

auf dem Bureau der Bauleitung: Bau- und Architekturbureäu von
Max Högger, Notkerstraße Nr. 42, eingesehen werden und sind Offerten
bis 25. August, abends, an das Kaufmännische Direktorium St. Gallen
unter der Aufschrift „Lagerhauöbäu Davidsbleiche" einzureichen.

Renovatiousarbeiten am Kirchturm zu Grofzdietwil
(Luzern). Die Dimmer-, Verputz- und Spenglerarbeiten.
Uebernnhmsoffcrten für einzeln oder samlhafl sind bis 22. August
beim Pfarramt Großdietwil einzureichen, woselbst die Bauvorschriften
eingesehen oder bezogen werden können.

Verputz und sonstige Reparatur der beide« Kirch-
türme in Aarburg. Maurer-, Spengler- und Mater-
arbeite«. Baubeschrieb liegt ans bei Bauverwalter Munding, wo
auch weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten sind ver-
schlössen bis 20. August an F. Döbelt, Präsident der Kirchcnflcgc,
einzureichen.

Die Ausführung einer Keemauev in Kvenztiugen
von zirka 175 m Länge aus Beton. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Bnreau von W. Martin, Architekt, zur Einsicht auf. Ueber-
nahmsofferten sind bis 18. August an den Ortsvorsteher, Gemeinde-
ammann Meier, einzureichen.

Erstellung uan Mnhrunge» am Kchumerbach nächst
der Straßenbrücke, Gebiet von Unis (Graubünden). Plan und
Baubeschrieb liegen bei J. Darms/Bezirksingenieur in Jlanz, zur
Einsicht auf, welcher weitere Auskunft erteilt und bis 25. August
Offerten entgegennimmt.

Dir Aeschwnhrgenolfenfchaft Gftringen-Aarburg ist
im Falle, beim Aeschwuhr ein Absturzbett, sowie eine Pfahl?
wand von Eisenbahnschienen erstellen zu lassen und wird
Konkurrenz eröffnet!

1. Ueber akkordweise Ausführung der Arbeiten, inklusive Lieferung
des nötigen Materials, nach Banbcschrieb und Plan.

2. Ueber Lieferung des Materials, als Portlandzemcnt, Kies, Sand,
Eisenbahnschienen, tannene Laden?c., nach bestehenden Vor-
schriften.

Plan und Baubeschrieb liegen beim Wuhrmeister F. Guter in
Ofiringen zur Einsicht ans und werden schriftliche Offerten, vcr-
schloffen und mit der Aufschrift „Aeschwuhr" versehen bis 31, August
von demselben entgegengenommen.

Renovation der Schulhauslokalitäten Strengelbach.
Ein Beschrieb darüber liegt auf der Gemeindekan zier Eingabefrist
bis 21. August.

Die Schreiner- und Malerarbeiten im Uenbau von,
C. Grismann, Friedensrichter, Aarau. Daselbst sind die
Bauvorschristen einzusehen und Offerten bis 20. August einzureichen.

Ueues Kantonalbank-Gebände Kchaffhausen. Erd-
und Maurerarbeiten, Steiuhauerarbeiten in Granit,
Kteiuhauerarbeiteu in Kalkstein, event. Savonnière oder
Sandstein, Lieferung der 't'-Gisen und der genieteten
Säulen. Pläne und Bedingungen liegen in der alten Kaserne,
1. Stock, Schaffhansen, zur Einsicht ans, und können dort ebensalls
Eingabeformulare bezogen werden. Die Eingaben sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Rohbau-Arbeiten Kantonalbankgebäude" bis
17. August an den Präsidenten der Baukommission, Rcgierungsrat
I. Keller in Schaffhansen, zu richten.

Die Maurer-, Stsinhauer-, Dimmer-, Schreiner-,
Glaser-, Dachdecker- nud Kpeuglerarbeite» für einen -

Anbau an da» Nealfchulhau« Flawit im Kostenvoranschiagc
von ea. Fr. 28,000. Pläne und Bauveschriev liegen im Realschnl-
Hause zur Einsicht bereit, und werden Offerten, entweder für Ueber-
nähme des ganzen Baues oder oder auch uur für einzelne Arbeiten,
bis den 16. August entgegengenommen vom Präsidenten der Bau-
kommission, H. Ottiker, Flawil.
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